
 

Protokoll der 13. Klimabeirat-Sitzung am Donnerstag, 28.11.2024 

Themen 

Klimaschutzaktivitäten, Klimafrühling 2025, Fairtrade Steuerungsgruppe, Kommunale 
Wärmeplanung,  

Datum 

28.11.2024 

Ort 

Rathaus, großer Sitzungssaal 

Beginn  

18:00 Uhr 

Ende 

20:30 Uhr 

Anwesende 

• Lena Herrmann (KSM)  

• Axel Reiß (2. Bürgermeister) 

• Simon Wankner (Bauleitplanung & 
Klimafolgenanpassung) 

• Gisela Duong (Umweltbildung) 

• Sina Nagl (Erneuerbare Energien / 
Abfall & Ressourcen)  

• Peter Neumann (Erneuerbare Energien 
/ Abfall & Ressourcen) 

• Johannes Breitenbach (Umweltbildung)  

• Ines Mannseicher 
(Wirtschaftsförderung)  

• Getrud Wucherpfennig (Fairtrade) 

• Václav Motlík (Bauleitplanung & 
Klimafolgenanpassung)  

• Angelika Pflügler (Mobilität)  

• Christoph Geil (Nachhaltige 
Unternehmen & Regionale Wirtschaft)  

• Hr. Ramstötter (Gast) 

• Christine Samanns (Gast) 

Abwesende 

• Ulrike Wilms (Fairtrade)  

• Detlev Harms (Mobilität)  
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TOP 1 Gedenken Kerstin Loewe-Neumann 

Die Gruppe gedenkt mit einer Gedenkminute dem Klimabeiratsmitglied Frau Kerstin 

Loewe-Neumann. 

TOP 2 Klimaschutzaktivitäten 

Im Folgenden wurden die aktuellen Klimaschutzaktivitäten der Gemeinde Eching 

vorgestellt und besprochen:  

Kommunale Wärmeplanung: 

Die Kommunale Wärmeplanung ist eine gesetzliche Pflicht, die den aktuellen Zustand 

und mögliche Ausbaupläne für das Fernwärmenetz zeigt. Der Plan enthält 

Empfehlungen für den Ausbau des Netzes und wird digitale Informationen pro Haus 

anzeigen. 

Derzeit wird die Förderung des Plans gemeinsam mit der Gemeinde Neufahrn 

durchgeführt, da das Fernwärmenetz in beiden Gemeindegebieten vorhanden ist. Der 

Plan soll im August fertiggestellt und bei allen relevanten Akteuren und im 

Gemeinderat durch das Büro ing Kess GmbH vorgestellt werden. 

Um ein besseres Verständnis für die Kommunale Wärmeplanung zu vermitteln, wird 

Frau Herrmann einen Link zur entsprechenden Seite der Stadt München senden. 

Ein Punkt, der während der Diskussion angesprochen wurde, ist der Mangel an 

Handwerkern. Peter Neumann schlug vor, dass die Gemeinde eine Initiative starten 

könnte, um mehr Handwerker vor Ort auszubilden/ anzuziehen. Die 

Wirtschaftsförderung unterstützt bereits das Handwerk vor Ort mit 

Ausbildungsinitiativen, wie einer Ausbildungsmesse. 

Balkonsolarförderung 

Das Balkonsolarförderprogramm der Gemeinde Eching wird ab 01.01.2025 bis 

31.12.2025 fortgesetzt. Es richtet sich diesmal ausschließlich an Mieterinnen und 

Mieter (Privatpersonen, nicht juristische Personen oder Gewerbebetriebe). Sollte ab 

01.07.25 noch Budget vorhanden sein, gilt die Förderung auch für Eigentümer:innen. 

Der Gesamtbetrag, der für das Förderprogramm zur Verfügung steht, beträgt 25.000 

€. Alle Informationen ab 01.01.2025 unter https://www.eching.de/umwelt-

klima/klima/klimaschutz/#foerderprogramme  

Klimafrühling 

Der "Klimafrühling " startet am 17. Mai 2025 in Eching und auch dort soll er seinen 

Abschluss finden. Auftakt- und Abschlussveranstaltung sowie eine Ausstellung 

(„Stoffgeschichten“) werden von vhs und Klimaschutzmanagement organisiert. Zur 

weiteren Programmgestaltung wurde ein Aufruf an alle Gruppen, Vereine, 

Klimaschutzmanager etc. im Freisinger Land verschickt, sich mit einer Veranstaltung 

zu beteiligen. Die Frist dazu endet am 17. Januar 2025. Die gesamte Koordination 

übernehmen vhs und Klimaschutzmanagement Eching. 

Der Klimafrühling richtet sich an alle Gruppen, Vereine und Bürger im Freisinger Land 

und ruft zu gemeinsamen Aktionen für den Klimaschutz auf.  

Eine eigene Webseite für den Klimafrühling wird durch die Organisatorinnen 

eingerichtet, um Informationen und Aktivitäten zu bündeln. Die Gemeinde Eching und 

vhs übernimmt ebenso die Werbung und die Verbreitung von Informationen über 

https://www.eching.de/umwelt-klima/klima/klimaschutz/#foerderprogramme
https://www.eching.de/umwelt-klima/klima/klimaschutz/#foerderprogramme


 

Social-Media-Kanäle. Der Klimafrühling soll als ein Aufbruch für den Klimaschutz 

verstanden werden. 

 

Nachhaltiger Ortsplan 

Von der Bildungsgruppe wurde vorgeschlagen, einen Ortsplan zu erstellen, der an die 

Nachhaltigkeitsbroschüre angelehnt ist und Nachhaltigkeit in Eching auf einer Tafel 

präsentiert werden kann. 

Herr Bürgermeister Thaler schlug in einem Termin mit der Verwaltung vor, stattdessen 

eine digitale Stele zu installieren, die mehrere Kategorien enthält und so eine 

umfassendere Information über die Gemeinde bietet. 

Peter Neumann fragte, ob es sinnvoll wäre, eine eigene Webseite oder eine Handy-

App für die Gemeinde zu erstellen, um die Informationen besser zugänglich zu 

machen. Dies wird die Verwaltung in einem Termin mit einem Anbieter besprechen.  

Frau Samanns betonte, dass es wichtig ist, die Anregungen und Ideen der Bürger und 

Bürgerinnen aus dem Gemeindeentwicklungsprogramm zu beachten und in die 

Planung einzubeziehen. 

Moorschutz und Wiedervernässung  

Herr Simon Wankner berichtete über den Moorschutz und die Wiedervernässung. Frau 

Herrmann teilte mit, dass es einen Abstimmungstermin mit dem Landratsamt Freising 

und der Regierung von Oberbayern gab. Ein schwieriges Thema in diesem 

Zusammenhang ist die Frage des Eigentums an den Moorgebieten, da viele dieser 

Flächen im Besitz von Landwirten sind, die sie für den Ackerbau nutzen. Herr Wankner 

betonte, dass die Landwirte ein großes Wissen über die Bodenverhältnisse und die 

Auswirkungen des Klimawandels haben. 

Im Dezember wird ein nächster Termin mit der Gemeindeverwaltung Eching und dem 

Landratsamt dazu stattfinden, um das weitere Vorgehen zu besprechen. 

TOP 3 Vorstellung der Fairtrade Steuerungsgruppe 

Die Fairtrade-Steuerungsgruppe stellte sich vor und berichtete über ihre Aktivitäten. 

Sie meldeten zurück, dass der Kleidertausch, den sie regelmäßig organisieren, ein 

riesiger Erfolg ist. Christine Samanns berichtete, dass es in der Akzeptanz von 

Fairtrade-Produkten eine Veränderung gegeben hat. Sie verwies auf verschiedene 

Stellen, an denen Fairtrade-Produkte nun besser angenommen werden.  

TOP 4 Projekte der Klimabeiratsgruppen 

Gruppe Umweltbildung: The Week  

Johannes Breitenbach berichtet, dass die Gruppe Umweltbildung das Projekt The 

Week am 19., 21. und 23. Mai 2025, vsl. im vhs Wintergarten, im Rahmen des 

Klimafrühlings durchführen wird. Die Filmreihe beschäftigt sich mit der Klimakrise, 

dem Artensterben und der Umweltverschmutzung und deren Auswirkungen in den 

nächsten 30 Jahren. Es werden drei aufeinander aufbauende Filme gezeigt, die in 

einer Gruppe geschaut und anschließend besprochen werden, um dann gemeinsam 

Lösungsansätze zu finden. Johannes Breitenbach möchte die Einladung auch 

explizit an alle Klimabeirät:innen richten. 



 

Klimapuzzle / Sustainability Day 

Peter Neumann und Gisela Duong haben sich als Moderator:innen für ein 

Klimapuzzle ausbilden lassen. Am 9. Dezember im Rahmen des Klimastammtisches 

wird eine Vorführung des Klimapuzzles stattfinden. Die Teilnehmenden lernen 

spielerisch anhand des IPCC-Berichts, wobei betont wird, dass das Spiel nicht so 

trocken wie herkömmliche Vorträge sein wird. Darüber hinaus soll die Veranstaltung 

öffentlich im Rahmen des Klimafrühlings angeboten werden.  

Gruppe Bauleitplanung & Klimaanpassung: Insellösungen zum Heizen mit 

Grundwasser 

In der Sitzung wurde das Konzept für Insellösungen zum Heizen mit Grundwasser 

von Václav Motlík vorgestellt, wobei die Notwendigkeit einer gemeinsamen Planung 

betont wurde, um Brunnen und die Zusammenarbeit mit dem Wasserwirtschaftsamt 

zu berücksichtigen. Es wurde diskutiert, dass individuelle Wärmepumpen in 

einzelnen Häusern effizienter sein können, jedoch auch Herausforderungen wie 

Geräuschentwicklung und optische Aspekte mit Luftwasserwärmepumpen verbunden 

sind. 

Die Gründung einer Genossenschaft wurde als Möglichkeit diskutiert, um Themen 

wie Ladestationen, Photovoltaik, Grundwasser und Mieterstrom zu integrieren. 

Christoph Geil schlug vor, eine Genossenschaft mit mindestens acht Personen und 

einem Geschäftsführer zu gründen. Peter Neumann erkundigte sich nach den 

Gründern, und Václav Motlík meinte, Interessierte zu sammeln und erste Gespräche 

zu führen. 

Christoph Geil wies darauf hin, dass die Finanzierung durch Einlagen der Mitglieder 

oder der Kommune sowie durch Gespräche mit Hausverwaltern gesichert werden 

könnte.  

Angelika Pflügler forderte eine Auftaktveranstaltung zur Gründung und technischen 

Aufklärung, möglicherweise im Rahmen einer neuen Förderlandschaft. Christoph 

Geil schlug vor, den Klimafrühling als Plattform zu nutzen, um die Initiative 

voranzubringen. 

Gruppe Mobilität: Neuer Ortsbus 

Am 15.12.2024 startet der neue Ortsbus, der die Gemeindeteile Günzenhausen, 

Deutenhausen und Ottenburg sowie Eching miteinander verbindet, während er in den 

nördlichen Ortsteilen im Ring fährt. Plakate wurden durch die Gemeindeverwaltung 

bereits aufgehängt. 

Gruppe Erneuerbare Energien & Abfall und Ressourcen (EEAR): PV-Strom 

hin&weg Hütte 

Eine Mini-PV-Anlage (gesponsert von der Klimabeiratsgruppe EEAR) wird vom 

Bauhof im Dezember auf dem Dach der hin&weg Hütte installiert. Zudem installiert 

die Gemeindeverwaltung eine Beleuchtung mit Bewegungsmelder in der Hütte. 

Eine Infotafel soll über die Nutzung und Funktion von PV-Strom aufklären. Ein 

inhaltlicher Vorschlag dazu folgt durch die Gruppe EEAR.  



 

Sonstiges:  

Kooperationsvereinbarung NordAllianz + Stadt München 

Die NordAllianz, in der die Gemeinde Eching Mitglied ist, hat mit der Stadt München 

eine Kooperationsvereinbarung bezüglich Geothermie unterzeichnet.  

Neue Mitglieder 

Die Arbeitsgruppen des Klimabeirats sind offen für weitere Mitglieder, um dies zu 

bewerben soll das Instagram-Profil der Gemeinde Eching genutzt und jede Gruppe 

einzeln vorgestellt werden.  

3. Klimakonferenz im Landkreis Freising im Frühjahr 2025: Motto Wirtschaft & 

Energie 

Im Landkreis Freising soll 2025 die 3. Klimakonferenz, diesmal unter dem Motto 

Energie und Wirtschaft, stattfinden. Die Wirtschaftsförderer des Landkreises sind 

bereits zu einem Vorgespräch eingeladen.  

TOP 5 Termine und Ausblick  

- Klimabeiratsstammtisch 9.12.2024 im ASZ  

- Frist zur Einreichung des Programms für den Klimafrühling 2025: 17.01.2025 

- nächste Klimabeiratssitzung: 27.02.2025 im großen Sitzungssaal des 

Rathauses 

- The Week: 19., 21. und 23.05.2025 

- Ausstellungseröffnung Stoffgeschichten im Rathaus 23.06.2025 

- Gemeindefest: 18./19.07.2025 

 

 

 

 

 

Ines Mannseicher, 09.12.2024 

 


